
Programm «Nachkriegseuropa der Frauen. 1945 bis 1965» 

5./6. September 2024, 
Kollegienhaus der Universität Basel, Regenzzimmer 

 

5. September 

9 bis 9.15 Uhr Begrüssung (Anna Leyrer und Caroline Arni, Basel) 

9.15 bis 10.45 Uhr Panel 1: Frauen in der Politik (Politik I) 
Chair: Anna Leyrer, Basel 
Zoé Kergomard, Zürich: Nach der politischen Gleichheit. Debatte zur politischen 
Partizipation der Frauen im Nachkriegsfrankreich 
Bianka Trötschel-Daniels, Erfurt: Kreisfrauen. Weibliche Repräsentation auf dem 
Land im Nachkriegsdeutschland 

10.45 bis 11.15 Uhr Kaffeepause 

11.15 bis 12.45 Uhr Panel 2: Paare (Familie I) 
Chair: Caroline Arni, Basel 
Joanna Simonow, Heidelberg: The formation of an Indo-German Family in Post-War 
Europe: Resisting Gender, Race and Nation in the Private 
Caroline Rusterholz, Genf: Women, marital status and birth control in postwar Britain 

12.45 bis 14 Uhr Mittagspause 

14 bis 15.30 Uhr Panel 3: Emanzipation im Geiste (Arbeit I) 
Chair: Stefanie Mahrer, Bern 
Emily Steinhauer, London: Ausnahme, Exempel oder Strukturproblem? Intellektuelle 
Frauen im Nach-Exil und „versteckte Emanzipation“ in der Wissenschaft 
Dolores Bertschinger, Bern: „Leben, Geschichte und Welt der Frau“ – Das „Lexikon 
der Frau“ (1953/54) als Beispiel transkultureller feministischer Wissenschaft in der 
Schweiz 

15.30 bis 16 Uhr Kaffeepause 

16 bis 17:30 Uhr Panel 4: Arbeitswerte/Wert der Arbeit (Arbeit II) 
Chair: Simona Isler, Gosteli-Archiv Worblaufen 
Dominique Lysser, Fribourg: Vom Wert der Arbeit: Die SAFFA 1958 zwischen 
wirtschaftlicher Emanzipation und finanzieller Ausbeutung 
Lea von der Hude, Wien: Schuld- und Erinnerungsabwehr in Österreich am Beispiel 
der Wiener „Trümmerfrauen“ 

 

 

 



6. September 

9 bis 10.30 Uhr Panel 5: Frauenpolitik (Politik II) 
Chair: Jessica Bock, Digitales Deutsches Frauenarchiv 
Grit Bühler, Erfurt: Empowerment. Die frauenbewegte Gründerinnenzeit des 
Demokratischen Frauenbunds Deutschland 1945 bis 1949 
Carla Seemann, Saarbrücken: Frauenarbeit für den Frieden. Das politische Netzwerk 
Freda Wuesthoffs, 1945-1949 

10.30 bis 11 Uhr Kaffeepause 

11 bis 12.30 Uhr Panel 6: «Frauenprobleme» (Familie II) 
Chair: Sonja Levsen, Tübingen 
Julia Reus, Bochum/Bayreuth: „abweisend und kalt“ oder „sittlich verdorben“. 
„Frauenprobleme“ in der Inzestforschung der Nachkriegszeit 
Anna Leyrer, Basel: Die „Sinnfrage des Lebens selbst“. Der 
Schwangerschaftsabbruch in Frauenzeitschriften der Nachkriegszeit 

 


